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Jubiläum der Eberspächer Gruppe: 160 Jahre 

Innovationsgeschichte  

Esslingen, 9. Juli 2025 – Der Automobilzulieferer Eberspächer besteht seit 160 Jahren. 

Veränderungen zu gestalten und mit technologischen Innovationen überzeugen – das 

zeichnet die Unternehmensgruppe bis heute aus. Denn was 1865 im Wohnhaus des 

Gründers als kleiner Flaschnerbetrieb begann, ist heute ein globaler Partner der 

Automobilindustrie. Mit rund 10.700 Mitarbeitenden agiert das Familienunternehmen 

an rund 80 Standorten in über 30 Ländern.  

Von der Gründeridee zum Technologieführer: Seit 160 Jahren gestaltet Eberspächer den 

technologischen Wandel. So unterstützte das Esslinger Unternehmen in seiner 

Anfangszeit insbesondere durch die kittlose Fensterverglasung die Industrialisierung. In 

den 1930er-Jahren rückten Schalldämpfer und Heizgeräte für die wachsende 

Automobilindustrie und in den 1980er-Jahren der Katalysator für die umweltschonende 

Motorisierung in den Vordergrund. In den vergangenen zwei Dekaden wuchs das 

Produktportfolio kontinuierlich – mit Lösungen für die Fahrzeugelektronik und das 

Thermomanagement in Fahrzeugen aller Antriebsarten. Im Zuge der Elektrifizierung und 

Digitalisierung sind weitere Kompetenzen gefragt, wie Batteriemanagement-Systeme oder 

Technologien für das autonome Fahren. „Wir hatten ein gutes Gespür für 

vielversprechende Entwicklungen und haben Veränderungen stets aktiv gestaltet“, blickt 

der Geschäftsführende Gesellschafter Martin Peters zurück. Martin Peters weiter: „Als 

verlässlicher Partner der Automobilindustrie überzeugen wir durch höchste Qualität und 

kontinuierliche Innovation. Dabei sind wir uns über die Generationen hinweg treu 

geblieben. Seit 160 Jahren führen wir unser Familienunternehmen verantwortungsvoll. 

Dieses Jubiläum erfüllt uns mit Stolz.“  
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Gründerzeit: von Gießkannen bis zur kittlosen Verglasung  

Die Erfolgsgeschichte beginnt am 9. Juli 1865 in der Webergasse in Esslingen. Hier 

gründet Jakob Eberspächer im Keller seines Wohnhauses eine kleine Flaschnerwerkstatt. 

Der 25-Jährige fertigt zunächst für Privatleute Produkte für den täglichen Bedarf wie 

Gießkannen, Wärmflaschen oder Dachrinnen. Bald weitet er sein Geschäft auf 

Unternehmen aus. Der Spenglermeister produziert zum Beispiel Blechspulen für 

Spinnereien, denn es ist eine Zeit des wirtschaftlichen Aufschwungs, in der Maschinenbau 

und Textilindustrie in Baden-Württemberg stark wachsen.  

Gleichzeitig arbeitet er an einer Herausforderung im Hallenbau: Sägezahn-Dächer waren 

häufig undicht. Seine Lösung: Als einer der ersten montierte er die Scheiben 1886 auf 

Blechsprossen und verglaste sie ohne Kitt. Ein echtes Erfolgsmodell, durch das 

Eberspächer schnell wachsen kann. 1900 wird das erste Fabrikgebäude in der 

Zwerchstraße in Oberesslingen gebaut. 14 Jahre später wurde das heutige Stammwerk 

mit eigenem Gleisanschluss nahe dem Oberesslinger Bahnhof auf 3.500 Quadratmetern 

errichtet. Zu dieser Zeit produziert der Betrieb seine wegweisenden kittlosen Produkte für 

den Glasbau bereits für Luftschiffhangars und Bahnhöfe auch außerhalb Deutschlands. 

Die erste Niederlassung im Ausland wurde 1913 in Österreich gegründet. 

Neues Geschäftsfeld: die Automobilbranche  

Offenheit für Veränderung und Innovationsstärke stellt das Unternehmen in den folgenden 

Jahrzehnten immer wieder unter Beweis. Anfang der 1930er-Jahre bleiben in der 

Weltwirtschaftskrise die Aufträge aus. Durch die Glasdachfertigung bestanden gute 

Kontakte in die Industrie und so entstanden Ideen für neue Produkte. Blech wird nun zu 

Schalldämpfern verarbeitet und die Entwicklung erster Fahrzeugheizungen beginnt. Schnell 

holen Paul und Adolf Eberspächer, die zweite Inhaber-Generation, Experten aus der jungen 

Automobilbranche ins Unternehmen, investieren in Maschinen und profitieren von einer 

florierenden Industrie. Während des Zweiten Weltkriegs fertigte Eberspächer 

Flugzeugmotorenteile. Ab den 1950er-Jahren, in der Zeit des Wirtschaftswachstums, 

fertigen die Esslinger in zwei Produktfeldern für die Automobilindustrie. Zum einen sorgen 

die ersten Standheizungen für den Komfort in Fahrzeugen. Zum anderen aufstrebenden 

Geschäft entwickeln sich Schalldämpferanlagen und 1954 kann das Unternehmen den 

millionsten Schalldämpfer feiern. Schon bald hatten diese eine integrierte Abgasreinigung. 

Innovationen bleiben ein wichtiges Thema: Bereits 1974 geht der Katalysator für den US-

Markt in Serie – zehn Jahre, bevor er in Deutschland Pflicht wurde.  
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Technologische Expertise sowie das richtige Gespür für Wachstumsmärkte machen 

Eberspächer international erfolgreich. Ab den 1980ern wächst das Unternehmen sowohl 

in Europa als auch Übersee und erarbeitet sich neue Geschäftsfelder: 1999 wird der 

elektrische Zuheizer der Tochterfirma catem in Serie produziert – und Eberspächer damit 

Weltmarktführer. Die Experten erkennen zudem die zunehmende Bedeutung der 

Fahrzeugelektronik. Sie nehmen 2001 in diesem Bereich Aktivitäten auf. Eberspächer 

geht weiter mit Neuentwicklungen voran: Hochvolt-Heizgeräte für E-Fahrzeuge gehen 

bereits 2010 in Serie, lange bevor die Elektromobilität in aller Munde ist. Im selben Jahr 

übernimmt der Automobilzulieferer einen Hersteller von Bus-Klimaanlagen. Die 

Unternehmensgruppe positioniert sich in den Folgejahren mit weiteren Zukäufen als 

Komplettanbieter für Thermomanagement ebenso wie Lösungsanbieter für 

Batteriemanagement-Systeme.  

Eberspächer heute: Innovationen und Nachhaltigkeit 

Das Unternehmen prägt die Automobilbranche in seinen drei Divisions Purem by 

Eberspächer, Climate Control Systems und Automotive Controls. Ein gemeinsames Ziel 

steht über allem: „Wir streben eine sichere, komfortable und vor allem saubere Mobilität 

an – dafür arbeiten wir in einem technologieoffenen Ansatz“, erläutert Martin Peters. 

Aktuelle Beispiele sind Abgasreinigungslösungen für geltende und künftige 

Emissionslegislativen, elektrische Hochvoltheizungen mit dazugehöriger 

Steuerungselektronik für E-Fahrzeuge oder Thermomanagement-Systeme mit 

Wärmepumpe und klimafreundlichen Kältemitteln für elektrische Busse. An Produkten und 

Lösungen für den Einsatz künftiger Technologien, für den Einsatz in der Mobilität oder 

Industrie forschen die Esslinger intensiv. Dazu zählt die Nutzung von Wasserstoff sowohl 

in der Brennstoffzelle, also auch im Wasserstoffmotor. Neben Wasserstoffapplikationen 

stehen auch Lösungen zur Herstellung des Energieträgers im Fokus der 

Entwicklungsarbeit.  

Auf Grundlage seiner Historie ist sich Eberspächer seiner Verantwortung gegenüber 

Umwelt und Gesellschaft bewusst. Die nachhaltige Zukunft zu gestalten, verankert der 

Zulieferer als integralen Part seiner Strategie: Bis 2040 wird das Unternehmen CO2-

neutral. Zwischenziel ist bis ins Jahr 2030 die CO2 neutrale Produktion. Dazu tragen, 

neben der gezielten Senkung des Energieverbrauchs, der Bezug von Grünstrom und die 

Eigennutzung von Photovoltaik an vielen Standorten maßgeblich bei.  
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„Basis unseres Erfolgs sind bis heute unsere Mitarbeitenden – sie sind es, die mit 

Erfindergeist und einem herausragenden Engagement sowohl Neues entwickeln als auch 

Bestehendes noch besser machen. Ihnen gilt in unserem Jubiläumsjahr ein besonderer 

Dank“, so der Geschäftsführende Gesellschafter Martin Peters. „Ich bin davon überzeugt, 

dass wir die richtigen Produkte im Portfolio haben und auf Basis unseres weltweiten 

Netzwerkes eine wichtige Rolle in der Automobilbranche spielen. Wir werden diese auch 

zukünftig mit Innovationen mitgestalten.“  

 

 

Die Geschichte von Eberspächer im Überblick 

1865  

Am 9. Juli, dem Tag seiner Hochzeit, gründet Jakob Eberspächer in der Esslinger 

Webergasse 5 seinen Flaschnerbetrieb. 18 Jahre später wird der Umsatz bereits die 

100.000-Mark-Grenze überschreiten. 

1900 

Die Werkstatt wird zur Fabrik erweitert. Die nun 80 Mitarbeitenden arbeiten erstmals mit 

elektrisch angetriebenen Maschinen.  

1913 

In Wien wird die erste ausländische Niederlassung gegründet und der Betrieb vergrößert 

sich: 1914 ist das heutige Werksgelände in Esslingen fertiggestellt und Eberspächer 

beschäftigt 250 Mitarbeitende.  

1931  

Eberspächer beginnt mit der Herstellung von Automobilschalldämpfern. Zwei Jahre später 

werden die ersten Fahrzeugheizungen entwickelt. 

1935 

In Esslingen wird mit dem Bau eines zweiten Werks begonnen. Ein Jahr zuvor beschäftigt 

Eberspächer mit 700 Mitarbeitenden die bis dato größte Belegschaft. 

1947 

In Esslingen beginnen die Arbeiten am Turbolader. 

1953 

Im wirtschaftlichen Aufschwung startet die Serienproduktion von Standheizungen.  

1954 

In Esslingen werden eine Million Schalldämpfer gefeiert, die bis dahin vom Band gelaufen 

sind. Im gleichen Jahr beschließt das Unternehmen den Bau einer Zusatzheizung für VW-

Busse. Im neuen Esslinger Industriegebiet beginnen die Bauarbeiten für ein drittes Werk. 
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1965 

Einhundert Jahre nach Firmengründung erreicht der Umsatz 100 Millionen Mark.  

1973 

In Mississauga, Kanada, wird die erste Übersee-Niederlassung des Unternehmens als 

Vertriebsniederlassung für Heizgeräte gegründet. 

1974 

Die Serienfertigung von Katalysatoren beginnt.  

1975 

Eberspächer setzt neue Maßstäbe auf dem Markt: Die „B1L“ ist die erste 

Fahrzeugheizung, die direkt in den Fahrgastraum integriert werden darf. Drei Jahre später 

beginnt die Entwicklung von Rußpartikelfiltern für PKW.  

1980er- und 1990er-Jahre 

In den 1980er- und 1990er-Jahren investiert Eberspächer zunehmend in internationale 

Standorte. Es werden Produktionsstätten in Schweden, Frankreich, der Schweiz und 

Nordamerika gegründet. Die Internationalisierung wird bis heute fortgeführt. 

1999 

Der elektrische Zusatzheizer der Tochterfirma catem geht in Serie. Eberspächer steigt 

zum Weltmarktführer auf. 

2001 

Das Unternehmen tritt in den Markt der Fahrzeugelektronik ein. 

2004 

Eberspächer positioniert sich als 100-prozentiger Automobilzulieferer und trennt sich vom 

Glasbaugeschäft.  

2010 

Eberspächer steigt in den Markt der Busklimatisierung und der Abgastechnologie für 

Nutzfahrzeuge ein. 

2016 

In Rumänien entsteht ein Produktionswerk für Abgasreinigungsanlagen. Ein weiteres folgt 

ein Jahr später in Portugal. Eberspächer investiert in Technologien für 

Batteriemanagement-Systeme mit dem kanadischen Unternehmen Vecture. 

2018 

Eberspächer wird Komplettanbieter für Thermomanagement und übernimmt das 

französische Unternehmen Kalori.  

2020 

ist geprägt von der Corona-Pandemie. Völlig überraschend verstirbt der 

Geschäftsführende Gesellschafter Heinrich Baumann mit nur 54 Jahren. 
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2021 

Die Division Exhaust Technology tritt unter dem Namen Purem by Eberspächer am Markt 

auf und eröffnet ein neues Werk in Mexiko. Mit der Akquisition von Eberspächer Vairex 

steigt die Gruppe in den Markt für Wasserstofftechnologie ein.  

2025 

Eberspächer treibt Innovationen zielgerichtet voran und schließt strategische 

Partnerschaften u.a. mit Topsoe, Zeliox oder Farasis. Die Gruppe ist in über 30 Ländern 

weltweit mit rund 10.700 Mitarbeitenden aktiv. 

 

 

Weitere Informationen zur Geschichte unter www.eberspaecher.com. 

 

 

Bilder: 

➢ Historische Aufnahmen des Gründers Jakob Eberspächer, die Fabrik auf dem heutigen 
Werkgelände aus dem Jahr 1914 und weitere Bilder finden Sie direkt zum Download unter 
Eberspächer Medienservice: Bildmaterial zum Unternehmen 

 
 

Kontakt Eberspächer allgemein: 
Telefon: +49 711 939-00 
Fax: +49 711 939-0634 
info@eberspaecher.com 

 
Kontakt für Journalisten:  
Anja Kaufer 
Vice President Corporate Communications  
Eberspächer Group 
Telefon: +49 711 939-0250 
press@eberspaecher.com 

 
 

*** 
 
In deutschsprachigen Pressemitteilungen wird aktuell das generische Maskulinum oder – falls vorhanden – 
die neutrale Form verwendet. Gemeint sind in beiden Fällen ausdrücklich alle Geschlechter. 

 
 
Über Eberspächer: 
Die Eberspächer Gruppe zählt mit rund 10.700 Mitarbeitenden an 80 Standorten weltweit zu den führenden 
Systementwicklern und -lieferanten der Automobilindustrie. Das Familienunternehmen mit Sitz in Esslingen 
am Neckar steht für innovative Lösungen in der Abgastechnik, Fahrzeugelektronik und Klimatisierung für 
unterschiedliche Fahrzeugtypen. Die Eberspächer Komponenten und Systeme sorgen für mehr Komfort, 
höhere Sicherheit und eine saubere Umwelt im mobilen Alltag. Bei mobilen und stationären Brennstoffzellen-
Anwendungen, synthetischen Kraftstoffen und der Nutzung von Wasserstoff als Energieträger ist Eberspächer 
Wegbereiter für zukünftige Technologien. 2024 erwirtschaftete die Unternehmensgruppe einen Umsatz von 
rund 5,3 Milliarden Euro. Der um durchlaufende Posten bereinigte Nettoumsatz belief sich auf 2,7 Milliarden 
Euro. 
 

mailto:press@eberspaecher.com
http://www.eberspaecher.com/
http://www.eberspaecher.com/
http://www.eberspaecher.com/
https://www.eberspaecher.com/presse/medienservice/bilder/unternehmen
mailto:info@eberspaecher.com
mailto:press@eberspaecher.com
mailto:press@eberspaecher.com

